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Öffnungszeiten Rathaus

Montag� von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag� von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch� von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung

E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale� 9253-0
Frau Cirica� Fax 9253-10
Bürgermeister
Herr Fritsch� 9253-15
Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen 
Alte Kelter und Festhalle
Frau May� 9253-22
Geburten, Heiraten, Sterbefälle, Sozial- 
und Rentenangelegenheiten, Friedhofswesen
Frau Cirica� 9253-11
Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn� 9253-12
Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt, 
Personalwesen, Gutachterausschuss
Herr Arnold� 9253-13
Gemeindekämmerei, Steueramt, 
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt� 9253-20
Gemeindekasse, Verbrauchsabrechnungen, Verwal-
tung Gemeindegrundstücke, Wohnbauförderung
Frau Gille� 9253-23
Freibad
Badmeister� 907471
Kiosk� 0176 35185601
Fax� 907469
Grund- und Hauptschule Appenberg
Sekretariat Frau Eder� 5454/Fax 914680
Hausmeister Herr Pogoda� 914682
Kindergärten
Grenzbachstraße� 7744
Baumstraße� 914710
Wasser
Wassermeister Herr Schillinger� 0152 28220761
Kläranlage Grenzbach
Herr Müller� 8558 oder 0172 7151162
Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Schaan� 5335

Bauhof Heckengäu
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
Telefon  07044 903194 � Fax  07044 9039516 
E-Mail:  bauhof@wimsheim.de

Wichtige Telefonnummern

Euronotruf-Nummer� 112
Feuerleitstelle Pforzheim� 07231 392511
Feuerwehrgerätehaus� 5399
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-Notruf� 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2� 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker, Enzstraße 22� 07041 9693-0
Deutsches Rotes Kreuz� 112
Rettungsleitstelle Pforzheim-Enzkreis e.V.
Krankentransport und Unfallrettung� 19222
Diakoniestation Heckengäu� 8686
Büro Wimsheim� Fax 8174

Notariat Mühlacker
Frau Notarin Drung� 07041 8118930
Forstamt
Herr Schiz� 07233 942246
Schornsteinfegermeister� 07044 9168655
Herr Mumm� Fax 07044 9168657
Straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn� 07043 951940
Tierheime
Böblingen� 07031 25010
Pforzheim� 07231 154133
Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim� 07033 5391-0
EnBW (bei Stromstörungen)
Regionalzentrum Nordbaden
Störungsstelle� 0800 3629477
Service-Hotline� 0800 9999966
Kirchen
Telefonnummern finden Sie unter:
„Kirchliche Nachrichten“

Öffnungszeiten 
Landratsamt Enzkreis

Montag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
� und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch� geschlossen
Donnerstag� 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag� 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung� 07231 30890

Soziale Dienste

DRK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport� 19222
Kurse� 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebshelfer, 
LSM für Führerscheinbewerber)
Essen auf Rädern (Menüservice)�
Frau Uibel� 07231 373-240
� r.uibel@drk-pforzheim.de
Hausnotruf-Sicherheit + Servicesystem
Herr Mautner� 07231 373-285
� a.mautner@drk-pforzheim.de
Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Augenstein� 07231 373-210
� r.augenstein@drk-pforzheim.de
Seniorenzentrum + Tagespflege
Telefon� 07041 819-0
Betreutes Wohnen Mühlacker + Pforzheim
Frau Heidt� 07041 819-500
Betreutes Wohnen Neuenbürg + Ötisheim
Frau Weingärtner� 07082 600-93
� i.weingaertner@drk-pforzheim.de
Consilo
Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
und DemenzZentrum
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag –Freitag 
von 8.00 –13.00 und nach Vereinbarung
DemenzZentrum� 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den 
Bereich Mühlacker und Ötisheim� 07041 81469-22
Gebiet Heckengäu:� 07041 81469-23
Gebiet Stromberg� 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 –11.00 Sprechstunde im 
Rathaus Maulbronn
Telefon während dieser Zeit� 07043 10327

Caritas Ludwigsburg – Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker
Telefon� 07041 5953
Dienstag� ganztags
Mittwoch� nachmittags
Donnerstag� vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Ku-
ren und Erholungen
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon� 07231 14424-0, Fax 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt Enzkreis
Frau Hahnenkratt� 07231 3089335
� nicole.hahnenkratt@enzkreis.de
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon� 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung und 
Therapie bei Fragen und Problemen. In Krisensitu-
ationen können Sie sofort einen Termin erhalten.
Tagesmütter Enztal e. V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon� 07041 8184711
� info@tagesmuetter-enztal.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkoholkran-
ke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon� 07033 31583 oder 07152 25696
Fax� 07033 31881
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
für Alkohol- und Medikamentenprobleme, bwlv 
Baden-Württembergischer Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation gGmbH
Luisenstraße 54 –56, 75712 Pforzheim
Telefon� 07231 139408-0
Fax� 07231 139408-99
Sprechstunde� Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wohnberatungsstelle 
für ältere und behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon� 07231 357717
Fax� 07231 357708
Telefonseelsorge Nordschwarzwald
Telefon� 0800 1110111
KISTE
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim,
Telefon� 07231 30870

Versicherungsanstalt

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon� 07231 9314-20
Fax� 07231 9314-60
� aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi.� 8.00 –12.00 und 13.00 –16.00 Uhr
Do.� 8.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr
Fr.� 8.00 –12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter:� Telefon 07231 931420

Öffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher Einrichtungen
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Amtliches

Aus dem Gemeinderat

Einladung Gemeinderatssitzung, 28.01.2014

Am Dienstag, den 28. Januar 2014 findet im Rathaus, Sit-
zungssaal eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt. 
Die Sitzung beginnt um 15.00 Uhr.

Öffentliche Tagesordnung:

1.	 Vorberatung des Haushaltsplans 2014

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch
Bürgermeister

Aus der Gemeinderatssitzung vom 16.01.2014

Um die Erschließungs- und Maßnahmenträgerschaft für 
das Wohngebiet Gödelmann II haben sich drei Büros be-
worben, die in die Sitzung eingeladen wurden, um sich dem 
Gremium vorzustellen.

Die GeoTeam Ingenieure sind in Büchenbronn beheimatet. Das 
Büro war zwar noch nie für Mönsheim tätig, Herr Manfred Klei-
le hatte sich aber vor Jahren vorgestellt und seither den Kon-
takt gehalten. Nach der Berichterstattung in der Tagespresse 
hatte er angefragt, ob sich die GeoTeam Ingenieure um die 
Erschließungsträgerschaft bewerben dürfen.
Das Büro KBB (Kommunalberatung und Baulanderschließung) 
aus Baden-Baden und Esslingen arbeitet derzeit für den 
Zweckverband Interkommunales Gewerbegebiet „Gewer-
bepark Heckengäu“ an der Bodenordnung für das Teilgebiet 
„Reute“ und ist zumindest den Gemeinderäten bekannt, die 
Mönsheim in der Verbandsversammlung des Zweckverban-
des vertreten.

Mit dem Büro Kirn aus Pforzheim arbeitet die Gemeinde bereits 
seit vielen Jahren im Tiefbausektor zusammen. Das Büro Kirn 
bietet darüber hinaus auch die Projektierung und Maßnah-
menträgerschaft für Neubaugebiete an.
Die Reihenfolge der Vorstellung wurde ausgelost. Um allen 
Büros Chancengleichheit zu bieten, wurde festgelegt, dass 
während der Vorstellungen der einzelnen Büros die anderen 
Bewerber nicht im Sitzungssaal sein dürfen.
Die Büros stellten daraufhin sich und ihre Herangehenswei-
se an die Aufgabe vor und standen nach ihrer Präsentation 
den Damen und Herren des Gemeinderates für Fragen zur 
Verfügung. Die Struktur der Vorgehensweise ähnelt sich 
bei allen Büros. Zunächst erfolgt eine Information an die 

Grundstückseigentümer mit einer Einladung zu Gesprächen. 
Gleichzeitig müssen die Erschließungskosten geschätzt wer-
den, um Zahlengrundlagen zu bekommen. Parallel zu den 
Verhandlungen mit den Eigentümern wird die Bodenord-
nung vorbereitet und der Bebauungsplan zur Beschlussreife 
gebracht. Sobald mit allen Eigentümern das Einvernehmen 
hergestellt ist, werden entsprechende Erschließungsverträ-
ge geschlossen, der Bebauungsplan als Satzung beschlossen 
und die Tiefbauarbeiten vorbereitet. Die Zeitspanne bis zur 
fertigen Erschließung wurde von den Büros mit zweieinhalb 
bis dreieinhalb Jahren geschätzt.
Fragen aus der Mitte des Gemeinderates bezogen sich vor 
allem darauf, ob man den privaten Grundstückseigentümern 
eine Bauverpflichtung auferlegen könne. Es soll nach Mög-
lichkeit vermieden werden, dass über Jahrzehnte Baulücken 
bestehen bleiben. Die Vertreter der Büros erläuterten, dass 
es entsprechende Modelle gibt. Diese würden allerdings nur 
Sinn machen, wenn die Verpflichtung über eine entsprechen-
de Dienstbarkeit im Grundbuch abgesichert ist. Dabei müsse 
aber auch klar sein, was die Konsequenzen sind, sollte ein 
Eigentümer bis zum festgelegten Zeitpunkt sein Grundstück 
nicht bebaut haben. Dieses Thema müsse im weiteren Verfah-
ren eingehend diskutiert werden.
Nach den öffentlichen Vorstellungen bedankte sich der Vor-
sitzende bei den Vertretern der Büros. In der anschließenden 
nichtöffentlichen Sitzung beschloss der Gemeinderat, die Fir-
ma KBB aus Baden-Baden bzw. Esslingen mit der Erschlie-
ßungsträgerschaft zu beauftragen.
Im weiteren Verlauf der Sitzung mussten Beschlüsse zur 
Durchführung der Europawahl, Kommunalwahlen und 
Bürgermeisterwahl gefasst werden.

Europa- und Kommunalwahl (Gemeinderat und Kreistag) 
am 25. Mai 2014
In die Wahlvorstände wurden, wie bei den früheren Kommu-
nalwahlen auch, Gemeindebedienstete und ehrenamtlich 
Tätige, die nicht Gemeinderäte sind, gewählt. Als Wahllokale 
wurden wieder das Rathaus und der Kindergarten „Wichtel-
haus“ festgelegt. Die Wahlhelfer erhalten eine Vergütung 
nach der Satzung über ehrenamtliche Entschädigung.
Die Europawahl muss als erstes ausgezählt werden. Dies ist 
gesetzlich vorgeschrieben. Darüber hinaus beschloss der Ge-
meinderat, dass unmittelbar danach die Gemeinderatswahl 
und am Montag, den 26. Mai 2014 ab 8.00 Uhr die Kreistags-
wahl ausgezählt wird.

Bürgermeisterwahl
Bürgermeister Fritsch, der sich wieder bewerben wird, war bei 
diesem Tagesordnungspunkt befangen und setzte sich in den 
Zuhörerraum und der erste stellvertretende Bürgermeister 
Walter Knapp übernahm die Sitzungsleitung.
Zunächst musste der Wahltermin festgelegt werden. Haupt-
amtsleiter Klaus Arnold erläuterte, dass der Wahltermin ein 
Sonntag sein muss, der in einem Zeitraum zwischen drei Mo-
naten und einem Monat vor Freiwerden der Stelle liegen muss. 
Die Amtszeit läuft am 18. August 2014 aus. Somit komme ein 
Sonntag zwischen dem 18. Mai 2014 und dem 13. Juli 2014 in 
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angefahren werden können. Er gibt zu bedenken, dass 
dies im Lauf des Bebauungsplanverfahrens noch erörtert 
wird und dort auch geändert werden kann.

•	 Aufgrund der Vorkommnisse in Weissach, wird man das 
Thema „Befangenheit von Gemeinderäten“, wie bisher 
schon, immer genau und sensibel prüfen.

•	 Beim Abfallwirtschaftsbetrieb wird nachgefragt, welche 
Arbeiten dieser für die Häckselplätze ausgeschrieben hat.

•	 Ein Schreiben an den Landtagsabgeordneten, der eine 
Pressemitteilung zur Lärmaktionsplanung herausgegeben 
hat, hält er für wenig sinnvoll. Der betroffene Abgeordnete 
sei darauf auch schon im Rahmen von Bürgermeisterver-
sammlungen hingewiesen worden.

•	 Mit der Planung der Ortsdurchfahrt sollte nicht gewartet 
werden, bis die Umgestaltung des Bereichs zwischen al-
tem Rathaus und Friolzheimer Straße 4 fertig geplant ist, 
da diese sich sonst zu sehr verzögern würde. Das Land 
habe bereits zugesagt, sich an der Deckenerneuerung 
zu beteiligen und wird in nächster Zeit Probebohrungen 
durchführen, um festzustellen welchen Umfang die Maß-
nahmen haben müssen. Im Verfahren würden natürlich 
Rahmenbedingungen aus dem Wettbewerbsergebnis mit 
einbezogen.

•	 Es gibt keine Möglichkeit, das Parken auf einem Wanderpark-
platz so einzuschränken, dass dort nur Wanderer parken.

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Bekanntmachungen

Betracht. Der Wahltag könnte somit theoretisch auch auf den 
Termin der Europa- und Kommunalwahl festgelegt werden. 
Dies würde jedoch einen erheblichen Aufwand bedeuten und 
es bestünde die Gefahr, dass für die Wähler die Übersichtlich-
keit verloren geht, wenn noch ein weiterer Stimmzettel und 
ein weiterer Wahlumschlag verwendet werden müsste. Unter 
Berücksichtigung der Pfingstferien wurde der Wahltag 
schließlich auf den 29. Juni 2014 und eine eventuell not-
wendig werdenden Neuwahl auf 13. Juli 2014 festgelegt.
Die Stelle muss zwingend im Staatsanzeiger von Baden-Würt-
temberg ausgeschrieben werden. Darüber hinaus kann die 
Stelle in jedem anderen Medium ausgeschrieben werden. 
Auf Vorschlag der Verwaltung wurde beschlossen, die 
Stelle auch im Amtsblatt der Gemeinde Mönsheim, in der 
Pforzheimer Zeitung und in der Leonberger Kreiszeitung 
auszuschreiben. Die Stellenausschreibung im Staatsanzeiger 
erfolgt am Freitag, den 11. April 2014. Die Bewerbungsfrist be-
ginnt somit am 12. April 2014. Das Ende der Bewerbungsfrist 
wurde vom Gemeinderat auf Montag, den 2. Juni 2014, 18.00 
Uhr festgelegt.

Der Text der Stellenausschreibung ist weitestgehend vor-
geschrieben. Es können die Zusätze aufgenommen werden, 
ob es eine öffentliche Vorstellung der Bewerber gibt und ob 
sich der Stelleninhaber wieder bewirbt.
Der Vorschlag der Verwaltung lautete, dass
1.	� Ort und Zeit der persönlichen Vorstellung den Bewerbe-

rinnen/Bewerbern rechtzeitig mitgeteilt wird und
2.	� der Hinweis aufgenommen wird, dass sich der derzeitige 

Stelleninhaber wieder bewirbt.

Gemeinderat Hans Kuhnle bemerkte, dass bei den Ausschrei-
bungen der Bürgermeisterstellen in Heimsheim und Neuhau-
sen der Hinweis auf die erneute Bewerbung des Stelleninha-
bers weggelassen wurde. Er stellte den Antrag, dies ebenfalls 
zu tun. Nach kurzer Diskussion im Gemeinderat wurde bei 
einer Stimmenthaltung beschlossen, den Hinweis auf die er-
neute Bewerbung des Stelleninhabers mit in die Ausschrei-
bung aufzunehmen.
Im Übrigen wurden auch für die Bürgermeisterwahl die Wahl-
ausschüsse gewählt, die Wahllokale festgelegt und die Ent-
schädigung der Wahlhelfer beschlossen. Wahllokale und Ent-
schädigungen wurden dabei genauso geregelt, wie bei der 
Europa- und Kommunalwahl.

Auf Fragen der Zuhörer und Gemeinderäte gab der Vorsit-
zende folgende Antworten:
•	 Zur in der Presse bekannt gemachten Ansiedlung der 

Firma Bader in Wiernsheim gibt es noch kein förmliches 
Bebauungsplanverfahren. In dessen Rahmen wird der Ge-
meinderat über eine Stellungnahme beraten. Dabei wer-
den dann die Mehrbelastung der Ortsdurchfahrt und die 
Ortsumgehung eine Rolle spielen. Auf Anregung aus dem 
Gremium sagt er zu, das Thema schon vorab auf die Tages-
ordnung der nächsten Sitzung zu setzen.

•	 Im städtebaulichen Konzept für das Gebiet „Gödelmann 
II“ gibt es drei Bauplätze, die nicht von der Müllabfuhr 
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Hauptversammlung

Die diesjährige Hauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Mönsheim findet am Samstag, 25. Januar um 20.00 Uhr 
im Feuerwehrhaus statt.

Schulen

Ludwig-Uhland-Schule
Heimsheim

LUS-Bild des Jahres 2013

Im vergangenen Kalenderjahr wurde monatlich von der Fach-
schaft Kunst eine Schülerarbeit zum „Bild des Monats“ prä-
miert und sowohl in der alten Aula als auch auf der Homepage 
ausgestellt.
Im Dezember waren alle Schülerinnen und Schüler aufgeru-
fen, aus diesen Arbeiten dann das „Bild des Jahres“ zu wählen.
Gewonnen hat Sara Rossano aus der Klasse 10c, herzlichen 
Glückwunsch.
Alle Monatsbilder wurden in einem LUS-Wandkalender zu-
sammengefasst, der allen Künstlerinnen und Künstlern über-
reicht wurde.
Wir danken herzlich dem Förderverein, der die Druckkosten 
für diese Aktion übernommen hat und sind gespannt auf die 
Bilder und Kunstwerke des Jahres 2014.

Freizeit, Bildung & Kultur

Freiwillige Feuerwehr
Mönsheim

Achtung Autofahrer!
an stehenden Schulbussen 
im Schritttempo vorbeifahren!
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Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Am 28. Januar:  
Getreidevermarktungsmodelle für Landwirte

Zu einem Informationsabend über Getreidevermarktung la-
den das Landwirtschaftsamt, der Verein landwirtschaftlicher 
Fachbildung und der Bauernverband am Dienstag, 28. Januar, 
um 19.30 Uhr, ins „Scharfe Eck“ in Mühlacker. Werner Schmid 
von der Landesanstalt für Entwicklung der Landwirtschaft in-
formiert über alle gängigen Vermarktungsmodelle beim Han-
del und den Mühlen. Er wird dabei speziell auf die im Enzkreis 
üblichen Modelle eingehen.

Psychologe referiert über Herzersatzklappen

Ein im vergangenen Jahr aus Krankheitsgründen ausgefal-
lener Vortrag mit Diplom-Psychologe Wolfgang Reule findet 
jetzt am Dienstag, 28. Januar, um 18.30 Uhr statt. Der Exper-
te wird über die möglichen psychischen Auswirkungen von 
Herzersatzklappen referieren und dabei spezielle Aspekte der 
Behandlung innerhalb der Psychokardiologie und Neurobio-
logie erläutern. Eingeladen sind Interessierte, Betroffene und 
Angehörige von Menschen mit Herzersatzklappen; sie haben 
im Anschluss an den Vortrag die Möglichkeit, Fragen zur eige-
nen Situation zu stellen.
Die Initiative zu diesem Vortrag geht von der Selbsthilfegrup-
pe „Menschen mit Herzersatzklappen“ aus, die sich ebenfalls 
an dem Abend vorstellen wird. Veranstaltungsort ist das 
Nebengebäude im Innenhof des Landratsamtes Enzkreis in 
der Zähringerallee 3. Der Weg zum Raum ist ausgeschildert. 
Nähere Auskünfte erteilt die Kontakt- und Informationsstel-
le für Selbsthilfe/Selbsthilfegruppen unter Telefonnummer  
07231 308-9743 oder per E-Mail an renate.poignee@enzkreis.de .

Bauernverband Enzkreis e.V.

Bezirksversammlung Bauernverband Enzkreis

Der Bauernverband Enzkreis lädt interessierte Landwirte 
herzlich zu einer Bezirksversammlung für die Städte und Ge-
meinden Friolzheim, Heimsheim, Mönsheim, Neuhausen, 
Pforzheim, Tiefenbronn, Wiernsheim, Wimsheim und Wurm-
berg ein. Es werden aktuelle Informationen vom Verband 
und über die Agrarpolitik vorgestellt. Außerdem können 

Freundeskreis LUS

1. Brettspieletag an der LUS

am Freitag 28.03.2014 von 14.00 –18.00 Uhr in der Aula 
der Ludwig-Uhland-Schule Heimsheim 
Am 28.03.2014 soll an der LUS der 1. Brettspieletag stattfin-
den. Schülerinnen und Schüler, Eltern, und Lehrer können an 
diesem Tag grenzenlos Brettspielspaß erfahren und zusam-
men das gemeinsame Spiel am Tisch entdecken.
Die Anmeldung ist über unserer Internetseite 
www.freundeskreis-lus.de möglich. Dort gibt es auch das An-
meldeformular als Download.

Else-Mayer-Schule

Plätze frei für eine Ausbildung  
zur staatlich anerkannten Alltagsbetreuerin  
an der Else-Mayer-Schule

Seit März 2012 bietet die Else-Mayer-Schule in Pforzheim unter 
der Trägerschaft des Beschäftigungsträgers Q-Prints&Service 
gGmbH für alleinerziehende Mütter die Ausbildung zur staat-
lich anerkannten Alltagsbetreuerin an. 
Für den neuen Ausbildungsjahrgang ab März 2014 sind noch 
Plätze frei! Die Ausbildung richtet sich an alleinerziehende 
Frauen und dauert zwei Schuljahre. Sie vermittelt Kenntnisse, 
Fähigkeiten und Fertigkeiten für die begleitende Unterstüt-
zung von Menschen mit Hilfebedarf bei Alltagsverrichtungen 
und der Gestaltung des persönlichen Lebensumfeldes. Nach 
erfolgreichem Abschluss befähigt die Ausbildung dazu, in 
Einrichtungen und Diensten des Gesundheitswesens, der Al-
ten- und der Behindertenhilfe, in Wohngruppen und im häus-
lichen Bereich pflege- und betreuungsbedürftige Menschen 
aller Altersgruppen bei Alltagsverrichtungen unter Anleitung 
einer Fachkraft qualifiziert zu unterstützen und zu begleiten.
Von besonderem Vorteil ist, dass Schülerinnen ohne Haupt-
schulabschluss diesen mit bestandender Abschlussprüfung 
erwerben können. Für die praktische Ausbildung stehen Aus-
bildungsplätze in verschiedenen Kliniken und Wohneinrich-
tungen zur Verfügung. 
Der theoretische Unterricht findet an zwei Tagen in der Else-
Mayer-Schule in der Simmlerstr. 10 statt. 
Interessierte Bewerberinnen können sich bei 
Frau Mechthild Ruhl unter 07231 56603-562 
und auf der homepage www.ems-pforzheim.de 
über das Modellprojekt informieren, das durch den Europäi-
schen Sozialfonds und mit Mitteln des Sozialministerium Ba-
den-Württembergs gefördert wird.
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Apothekennotdienst

25.01.2014 
Enztal-Apotheke, Westliche 47, Pforzheim
Telefon: 07231 5875116

26.01.2014 
City-Apotheke, Westliche 53, Pforzheim
Telefon: 07231 312727

Schwierige Suche nach richtigem Pflegeheim

Derzeit leben rund 90 000 Baden-Württemberger im Pflege-
heim. Bis zum Jahr 2031 wird diese Zahl nach Prognosen des 
Statistischen Landesamts auf rund 136 000 ansteigen. So wird 
die Pflegeheimsuche künftig noch wichtiger werden. Unter 
www.pflegelotse.de finden sich Heime in Wohnortnähe. Es 
gibt Kosteninfos und Fotos sowie Angaben zu den Qualitäts-
prüfungen des Medizinischen Diensts der Krankenkassen 
(MDK). An der persönlichen Prüfung eines Heims führe aber 
kein Weg vorbei, betonte kürzlich die Techniker Krankenkasse 
(TK). „Wer im Pflegeheim lebt, braucht neben der fachlichen 
Qualität der Pflege auch das Gefühl, gut aufgehoben zu sein.“ 
Man solle sich Zeit nehmen und verschiedene Angebote ver-
gleichen. Dabei solle man den Kontakt zu Personal, Bewoh-
nern und deren Angehörigen suchen. Bei der Bewertung 
eines Heims sollten, so die TK, alle Fragen in Ruhe geklärt 
werden – beispielsweise „Sind die Kosten transparent? Welche 
Angebote gibt es für demente Bewohner? Wie steht es um die 
ärztliche Versorgung? Welche Beschäftigungen oder Gemein-
schaftsveranstaltungen werden angeboten? Können eigene 
Möbel mitgebracht werden?“.
VDK Ortsverband Mönsheim
Termin: Samstag, den 08.03.2014:
„Würzbacher Bauerntheater“ um 19.30 Uhr in der Ge-
meindehalle in Perouse. 
Anmeldung erforderlich. 
Wir haben ein Kontingent an Eintrittskarten reserviert. 
Es wird eine lustige Komödie in 3 Akten von Margit Suez 
gespielt. 
Titel: „Die bucklige Verwandtschaft“. 
Ihr werdet den Besuch nicht bereuen. 
Der Eintritt kostet 12,– €, das leibliche Wohl kommt auch 
nicht zu kurz. 
Anmeldung bei Else Reusch, Telefon: 2332316 und Hel-
mut Bolz, Telefon: 8722.
Informationen über die Aufgaben und Ziele des Sozialverban-
des VdK gibt es beim Vorstand Hans Kuhnle, Telefon: 6949

landwirtschaftliche Anliegen vorgebracht und besprochen 
werden. Die Veranstaltung findet statt
am Donnerstag, 30. Januar 2014 um 20.00 Uhr in Heims-
heim, Waldhorn, Hauptstraße 9, Telefon 07033 1383907.

Sprechtag Bauernverband Enzkreis

Der Sprechtag für Mitglieder des Bauernverbandes Enzkreis, 
speziell zu Steuerfragen, findet am 28. Januar 2014 von 9.00 
Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr in Raum 303 
des Landratsamtes Enzkreis, Zähringerallee 3 in Pforzheim 
statt. Vorherige Terminvereinbarungen erforderlich unter Te-
lefon: 07131 8882912.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.
Bitte unbedingt telefonisch anmelden unter 07041/19292

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zu erfragen über Telefon: 07231 3737
Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.
Bitte unbedingt telefonisch anmelden unter 07041/19292
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Allgemeine Info

„Frühe Hilfen“  
bei der Caritas Pforzheim – was ist das?

Ein Angebot für Eltern mit Kindern unter drei Jahren. Hier kön-
nen Sie schnell und unbürokratisch Unterstützung bekom-
men. Jede Familie kann mal in eine Überforderungssituation 
geraten: Die Geburt eines Kindes, Unsicherheit, ein fehlendes 
soziales Netz oder Schwierigkeiten in der Erziehung, können 
schnell an persönliche Grenzen führen. Wir begleiten Sie und 
Ihr Kind in allen Fragen, die für sie wichtig sind.

Wie geht das?
Es gibt eine Familien-, Gesundheits- und Kinderkrankenpfle-
gerin. Sie wird angefragt, wenn Säuglinge oder Babys Früh-
geburten sind, nicht essen oder schlafen wollen, krank sind 
oder eine Behinderung haben, die eine medizinische Pflege 
erfordert.
Die Familienhebamme kann schon in der Schwangerschaft 
eingesetzt werden, aber auch weit über die Geburt hinaus in 
die Familie gehen, wenn weitere Betreuung notwendig ist.
Die Familienbegleiterinnen nennen ihre Arbeit „Schritt für 
Schritt“. Sie kommen nach Absprache in die Familie. In Ge-
spräch und Alltagsbegleitung können Eltern wieder neue Per-
spektiven und Sicherheit im Umgang mit ihren Kindern fin-
den. Familien finden neuen Mut, ihren Weg in Zukunft allein 
zu meistern.

Wohin wende ich mich?
Die frühen Hilfen sind kostenfrei und freiwillig.
Familien können direkt mit der Koordinatorin
Frau von Thaden, 07231 128-844
oder 0163 6128016 Kontakt aufnehmen.
E-Mail: tatjana.thaden@caritas-pforzheim.de
www.caritas-pforzheim.de
Gerne bekommen Sie dort nähere Informationen.

pro familia

Wie können wir wieder miteinander reden?
Workshop für Paare bei pro familia
Streit und Konflikte belasten Paarbeziehungen. Oft enden 
Auseinandersetzungen mit Wut, Tränen und dem Gefühl der 
Hilflosigkeit.
Am Samstag, 15.02.2014 von 10.00 –14.00 Uhr, findet unter der 
Leitung der Mediatorin und Expertin für gewaltfreie Kommu-
nikation Barbara Scheffler bei pro familia ein Workshop statt.
Es geht darum, sich Gesprächsregeln anzueignen, mit deren 
Hilfe man wieder aufeinander zugehen kann. Paare können 
lernen, wie sie rechtzeitig aus einem Streit aussteigen, mit hef-
tigen Gefühlen fertig werden, das ansprechen, was sie selbst 
belastet und zuhören und verstehen.
Kosten: 30 € pro Paar
Anmeldung erbeten bis 11.02.2014

Diakonie- und Sozialstation  
Heckengäu e.V .
– Hilfe, die sich sehen lässt –

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 

•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr

Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

DemenzZentrum

Herzliche Einladung 

zum Vortrag von Frau Dr. Sachs! 
„Niedergeschlagen? Verwirrt? Oder was? 
Depression und Demenz im Alter“
Mittwoch, 29. Januar 2014 um 19.30 Uhr, 
im consilio, Bahnhofstr. 86, Mühlacker

Depression im Alter ist eine häufige Krankheit. Die Bedeutung 
für die Betroffenen wird sowohl von Angehörigen als auch 
von Ärzten immer noch unterschätzt und selten behandelt. 
Im schlimmsten Fall kommt es zu einer falschen Demenzdi-
agnose, weil der Mensch „verwirrtes“ Denken oder Verhalten 
zeigt. Zudem erhöht eine Depression die Wahrscheinlichkeit 
an einer Demenz zu erkranken. 
Und umgekehrt können aufgrund einer Demenzerkrankung 
depressive Reaktionen auftreten. Für die medizinisch-psychia-
trische Behandlung ist die Unterscheidung der beiden Krank-
heitsbilder wichtig. 
Und auch im alltäglichen Umgang erweisen sich verschiedene 
Stile als sinnvoll und hilfreich.
Frau Dr. Sachs, Fachärztin für Psychiatrie mit Praxis in Mühla-
cker, spricht dazu aus ihrer langjährigen Erfahrung und Tätig-
keit. 

Nähere Infos im consilio oder unter 07041 814690. 
Eintritt frei, ohne Anmeldung.
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Mitteilungen:

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, den 29.1.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

pro familia
Ortsverband Pforzheim e. V.
Parkstraße 19 –21, 75175 Pforzheim
Telefon: 07231 607586-0
email: pforzheim@profamilia.de
Internet: www.profamilia.de/pforzheim

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: ev.pfarramt.moensheim@web.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Wochenspruch: 
Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden 
und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.
Lukas 13,29

Wochenlied: 
Lobt Gott den Herrn, ihr Heiden all  EG 293

Sonntag, 26. Januar 2014, 3. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Predigttext: Apostelgeschichte 10,21-35
Das Opfer ist für das Bibelwerk Stuttgart bestimmt
10.00 Uhr Kinderkirche
Im Anschluss ist Kirchenkaffee

Montag, 27. Januar 2014
15.00 Uhr Mutter-Kind-Treff (Anja Bellitti, Telefon: 909909 und
Petra Spoth, Telefon: 2290498)

Dienstag, 28. Januar 2014
19.30 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 29. Januar 2014 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 30. Januar 2014
9.30 Uhr Minitreff (Sarah Garcias, Telefon: 912582 und
Simone Gelszinnus, Telefon: 8893)
20.00 Uhr Posaunenchor

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM
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9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in  Mönsheim 
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der evangelischen 
Kirche zur Eröffnung der Bibelwoche in Heimsheim

Dienstag, 28.1.14
15.00 Uhr Andacht im Haus Heckengäu in  Heimsheim 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 29.1.14
16.00 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 30.1.14
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 31.1.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 1.2.2014
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in  Heimsheim  (Erteilung des 
Blasiussegens)
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Wiernsheim (Erteilung des 
Blasiussegens)

Sonntag, 2.2.14, 
Fest der Darstellung des Herrn, Ev.: Lk 2,22-40
10.30 Uhr Festmesse zum Patrozinium der St. Maria-Kapelle in 
Mönsheim (Patrozinium, Maria Lichtmess, Erteilung des Blasi-
ussegens) mit Segnung der Kommunionkerzen der Erstkom-
munionkinder
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim (Erteilung des Blasius-
segens)
Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Ab-
sprache möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim�

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Ansprechpartner und Chorleiter: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 920389

Colors of Heaven�

Unsere wöchentliche Chorprobe ist immer montags im evan-
gelischen Gemeindehaus um 19.25 Uhr!

Katholische Kirchengemeinde
Wiernsheim, Wurmberg, Mönsheim

Pfarrer der Seelsorgeeinheit Süd:
Norbert Bentele, Pfarrvikar David Pankiraj

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Strohecker, Mozartstraße 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 929789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-moensheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 Uhr –11.00 Uhr und 17.00 Uhr –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Frau Erika Christ, Telefon: 07044 7113
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese, Telefon: 07044 7972

Gottesdienste:

Donnerstag, 23.1.14
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim
19.00 Uhr Abendlob und Krippenbesuch für die ganze Seel-
sorgeeinheit (mit ökumenischem Chor) in Malmsheim

Freitag, 24.1.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 25.1.2014
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Wurmberg

Sonntag, 26.1.2014, 
Dritter Sonntag im Jahreskreis, Ev.: Mt 4,12-23

Als Jesus am See von Galiläa ent-
langging, sah er zwei Brüder, Simon, 
genannt Petrus, und seinen Bruder 
Andreas; sie warfen gerade ihr Netz 
in den See, denn sie waren Fischer. 
Da sagte er zu ihnen: Kommt her, 
folgt mir nach! Ich werde euch zu 
Menschenfischern machen. Sofort 

ließen sie ihre Netze liegen und folgten ihm.
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Breslau – , Weiterfahrt nach Dresden, Abendes-
sen, anschl. Spaziergang in Dresden.

Mo, 25.08.	� Stadtbesichtigung Dresden, Frauen- und Hof-
kirche, Zwinger, Semperoper. Heimfahrt über 
Chemnitz, Nürnberg nach Heimsheim.

	� Pauschalpreis im DZ voraussichtlich: 689,– Euro, 
EZ-Zuschlag voraussichtlich:169,– Euro

Anmeldungen ab sofort möglich.
Anmeldezettel liegen in den Schriftenständen aus!

Der ökumenische Arbeitskreis  
für Erwachsenenbildung in Heimsheim 

lädt ein zur ökumenischen Bibelwoche in Heimsheim im 
Januar: „VERTRÄUMT – VERKAUFT – VERLOREN“: Drei Abende 
mit der Josephsgeschichte aus 1 Mose
Sonntag, 26. Januar, 10.00 Uhr, ökum. Gottesdienst in der 
Stadtkirche; „zum Guten gewendet“ (Predigt: Pastor Besserer)
Montag, 27. Januar, 20.00 Uhr, Ev.-methodistische Kirche; 
„geliebt und gehasst“ (Frau Cuntz und Frau Kühn, Gen 37)
Mittwoch, 29. Januar, 20.00 Uhr, Ev.-methodistische Kirche; 
„geschätzt und bloßgestellt“ (Frau Hornberger-Jahn und Herr 
Knaack, Gen 39,1-19)
Donnerstag, 30. Januar, 20.00 Uhr, Ev.-methodistische Kirche; 
„erkannt und gnädig“ (Vikar Hörger und Herr Schöps, Gen 45)

Vorankündigung: 

Herzliche Einladung zum Patrozinium der 
St. Maria-Kapelle in Mönsheim – Mariä 
Lichtmess am Sonntag, 2. Februar 2014:
Wir laden alle herzlich ein, um 10.30 Uhr den 
Festgottesdienst (unter Mitwirkung des kath. 

Singkreises) mitzufeiern. Wir freuen uns, dass die Erstkommu-
nionkinder ihre selbst mit großer Sorgfalt verzierten Kommu-
nionkerzen mitbringen, die im Gottesdienst gesegnet werden.

Zum Nachdenken: 

Die Ehen werden im Himmel geschlossen, darum erfordert 
dieser Stand eine so überirdische Geduld.� (Johann Nestroy)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Bei Rückfragen: 
Ute Hofer, Mönsheim, 07044 6936 oder Sandra Körner, Flacht, 
07044 33595, www.colorsofheaven.gmxhome.de 

CARITAS-ZENTRUM MÜHLACKER

Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker, Telefon: 07041 5953
(Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Kuren und Er-
holungen)
Sprechzeiten: Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag und 
Donnerstagvormittag.

Wichtige Mitteilungen für diese Woche:

Zur Erinnerung: Krippenbesuch in Malmsheim

Die Krippe, die dieses Jahr das Thema hat „Einen Neuanfang 
wagen“ kann noch bis zum 2.2.14 täglich von 9.00 –18.00 Uhr 
besichtigt werden. Infos gibt es unter www.kripperenningen.
de. Für Mitglieder unserer Seelsorgeeinheit feiert Pfarrer 
Bentele das Abendlob unter Mitwirkung des ökumeni-
schen Kirchenchores am Donnerstag, 23.1.2014 um 19.00 
Uhr. Seien Sie dabei!

Gemeindewallfahrt nach Polen vom 18. –25.08.2014

Wir dürfen auf unsere nächste Wallfahrt blicken, 
die nach Polen geht mit seinen sehr interessan-
ten weltlichen und geistlichen Sehenswürdigkei-
ten.

Mo, 18.08.	� Anreise nach Prag. Hotelbezug, Abendessen, evtl. 
Spaziergang in der Stadt.

Di, 19.08.	� Stadtführung in Prag, Gottesdienst in Prager Je-
sulein, nachmittags Schiffsfahrt auf der Moldau, 
anschl. Abendessen in der Altstadt.

Mi, 20.08.	� Abfahrt über Brünn, Katowice nach Tschensto-
chau- Marienheiligtum Polens, anschl. Abendes-
sen, Besuch der Gnadenkapelle.

Do, 21.08.	� Führung im Kloster u. Marienheiligtum Czen-
stochow, nachmittags Turmbesteigung und 
Schatzkammer, Gottesdienst vor dem Gnaden-
bild der Schw. Madonna, Abendessen im Kloster, 
Anruf an die Mutter Gottes.

Fr, 22.08.	� Abfahrt nach Krakau, Gottesdienst/Hl. Faustine, 
Führung auf dem Wawel-/Dom-/Marktplatz, Be-
sichtigung Marienkirche und Altstadt (Einkaufs-
möglichkeiten). Rückkehr nach Tschenstochau.

Sa, 23.08.	� Gottesdienst in der Basilika Tschenstochau, Klos-
termauer, Kreuzweg, Einkaufsmöglichkeit.

So, 24.08.	� Gottesdienst in der Hl. Pauluskapelle – Basilika, 
Abfahrt nach Breslau- Pause in der Altstadt von 
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Vereine

Senioren-Club Mönsheim

Wir treffen uns wieder zum fröhlichen Beisammensein am
Donnerstag, dem 30. Januar 2014 um 14.00 Uhr in der Al-
ten Kelter.
Auf eueren Besuch freut sich euer
Senioren-Club

SpVgg Mönsheim

Wir laden Sie herzlich zu unserem Fußball-Hallenturnier 2014 
in die Sporthalle Mönsheim ein!
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.

Wort zur Woche

Aus Ost und West, aus Nord und Süd 
werden die Menschen kommen 
und in Gottes neuer Welt zu Tisch sitzen.
(Lukas 13,29)

Veranstaltungen

Freitag, 24. Januar
19.30 Uhr Sitzung des Bezirksvorstandes

Sonntag, 26. Januar – 3. Sonntag nach Epiphanias
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst in Weissach (Pastor Walter Knerr)
10.00 Uhr Mini-Kids
17.00 Uhr Walk & Talk – Der Lauftreff (Info: 07044 306653)

Dienstag, 28. Januar
19.30 Uhr SALZ-Team in Weissach

Neuapostolische Kirche

Bei der Linde 4, 75446 Wiernsheim

Sonntag, 26.01. 
09.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 29.01. 
20.00 Uhr Gottesdienst

Freitag, 31.01. 
14.30 Uhr Seniorennachmittag

Dienstag, 04.02. 
15.00 Uhr Chorprobe für Senioren in Ludwigsburg

Weitere interessante Informationen finden Sie im Internet 
unter: www.nak-bietigheim-bissingen.de

Zu allen Gottesdiensten sind Gäste und Freunde unserer Kir-
che recht herzlich eingeladen.

    „Warum in die Ferne schweifen, 
  wenn das Gute liegt so nah...!“
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Nachweis. Für Mitglieder, die aus sozialen oder sonstigen 
Gründen eine Beitragsermäßigung beantragen wollen, gel-
ten die obigen Ausführungen entsprechend.

Arbeitsstunden für Mitglieder, die das Sportangebot des 
Vereins aktiv nützen 
Die Mitgliederversammlung im März 2013 hat beschlossen, 
für aktive Mitglieder  Arbeitsstunden einzuführen, die haupt-
sächlich der Durchführung von Veranstaltungen des Gesamt-
vereins dienen (Marktplatzfest, Weihnachtsmarkt, Kirbeabend).
Die betroffenen Mitglieder werden bis spätestens Mitte 
Februar schriftlich informiert.
Nachfolgend der Wortlaut der Regelung:
a)	� Für  jedes Mitglied, das das Sportangebot des Vereins ak-

tiv nutzt, fallen pro Jahr 5 Arbeitsstunden für den Verein 
an, die bei den Veranstaltungen des Gesamtvereins inner-
halb des laufenden Kalenderjahres abzuleisten sind.

b)	� Die Arbeitsstunden für Kinder und Jugendliche sind von 
den Eltern/Erziehungsberechtigten zu leisten.

c)	� Für Familien, die mehr als 2 aktive Mitglieder im Verein ha-
ben, fallen maximal die Helferstunden für 2 Mitglieder (10 
Stunden) an.

d)	� Im Einzelfall können auch Abteilungsveranstaltungen 
nach Beschluss des Gesamtvorstandes für die Ableistung 
der Arbeitsstunden herangezogen werden.

e)	� Die Arbeitsstunden pro Kalenderjahr werden mit 50 % des 
Jahresmitgliedsbeitrags bewertet.

f )	� Im ersten Quartal des laufenden Kalenderjahres wird eine 
Liste mit allen Veranstaltungen, die zur Abdeckung von 
Helferstunden herangezogen werden, bereitgestellt und 
den betroffenen Mitgliedern die Möglichkeit zur Eintra-
gung gegeben.

g)	� Abgeleistete Arbeitsstunden werden durch die zuständigen 
Abteilungsleiter bestätigt und am Jahresende abgerechnet.

h)	� Sind Arbeitsstunden nicht abgeleistet worden, so erfolgt 
gemäß den Regelungen zum Einzug der Mitgliedsgebüh-
ren (siehe Ziffer 4 Zahlungsweise – Mahnverfahren) eine 
Anrechnung nicht geleisteter Arbeitsstunden.

i)	� Ausstehende Arbeitsstunden werden im Dezember des 
laufenden Jahres abgerechnet und eingezogen

j)	� Sollte das Mitglied das aktive Sportangebot nicht mehr 
nutzen oder aus dem Verein austreten, so erfolgt die Ab-
rechnung der Arbeitsstunden zum Jahresende wie in den 
Punkten h) und j) beschrieben.

Berichte

Überragende Bambini Spielgemeinschaft Friolzheim/
Mönsheim beim Heimsheimer Turnier !!
Bei einigen gemeinsamen Trainingseinheiten zwischendurch 
konnte man schon vermuten, dass es gut harmonieren könnte. 
Beim ersten gemeinsamen Turnierauftritt wurde es bestätigt.

Die Programmhefte inklusive Spielplänen, Regeln und Spei-
sekarte können Sie unter www.spvgg@moensheim.de herun-
terladen oder ausdrucken..

Kontaktdaten SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de

E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de

ACHTUNG – ÄNDERUNG:
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Theaterabend am 1. Februar 2014

Erfreulicherweise ist diese Veranstaltung inzwischen ausver-
kauft. Sie können leider keine Karten mehr erwerben.
Schon jetzt herzlichen Dank an alle, die eine Karte erworben 
haben. Unsere Schauspieler sind schon wieder in den Proben 
und werden ihr Bestes geben, um auch Ihnen einen vergnüg-
ten, kurzweiligen Abend zu bereiten.

Einzug Mitgliedsbeiträge

Wir möchten darauf hinweisen, dass die Mitgliedsbeiträge 
2014 satzungsgemäß am 1.2.2014 abgebucht werden. Dies ist 
die erste Abbuchung mit dem SEPA-Verfahren, entsprechen-
de Schreiben gehen den Zahlern in diesen Tagen zu.
Da die Mitgliederversammlung im März 2013 eine Erhöhung 
der Mitgliedsbeiträge zum 1.1.2014 beschlossen hat, geben wir 
nachfolgend nochmals die neuen Jahresbeitragssätze bekannt:
a)	 Einzelmitglieder über 18 Jahre € 70,00
b)	� Kinder + Jugendliche bis 18 Jahre, € 50,00 *Schüler, *Stu-

denten m. Ausweis, *Schwerbehinderte m. Ausweis, *Rent-
ner, *Auszubildende

c)	 Ehepaare € 110,00
d)	� Familien (2 Erwachsene und mind. 1 Kind bis 18 Jahre, oder 

1 Erwachsener und mind. 2 Kinder bis 18 Jahre) € 135,00
e)	� Ehrenmitglieder und Ehrenvorsitzender beitragsfrei, Wehr- 

und Zivildienstleistende auf Antrag 1 Jahr beitragsfrei

*) �Die gekennzeichnete Mitgliedergruppe, die diesen ermäßig-
ten Beitragssatz in Anspruch nehmen will, hat den entspre-
chenden Nachweis jeweils bis zum 30.04. des Jahres, in dem 
abgebucht wird, zu führen. Evtl. zuviel abgebuchter Beitrag 
wird im Folgejahr verrechnet. Liegt dieser Nachweis zu die-
sem Zeitpunkt noch nicht vor, wird im laufenden Jahr der 
volle Beitrag erhoben. Bei Rentnern genügt ein einmaliger 
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kurz vor Spielende verfehlte ein Volleyschuß von Sebastian 
das Tor um Zentimeter. Schade, aber ein toller 2. Platz.
Fazit: Eine super Leistung des ganzen Teams und auch vielen 
Dank für die tolle Unterstützung durch unsere Fans!! Wir freu-
en uns schon auf das Turnier nächste Woche in Mönsheim.
Es spielten: Luca Scheier (TS), Sebastian Bauer (7), Nico Beslic, 
Marlon Giarrizzo (2), Lucas Heinle, Tim Klingel, Nico Kuhnle, 
Paul Murschel (1).

Termine

Achtung! Am Freitag findet wegen des Turniers der Fuß-
ball-Aktiven kein Training statt!

Herren I
Samstag, 25.01., 18.00 Uhr
Knittlingen – Mönsheim

Jungen U18
Samstag, 25.01., 15.30 Uhr
Hemmingen – Mönsheim

Berichte

Herren I

Mönsheim – Enzweihingen I 9:2 
Erfolgreicher Rückrundenstart der Mönsheimer ersten 
Mannschaft in der Bezirksklasse.
Mit einem souveränen Sieg, der zu keinem Zeitpunkt des 
Spiels gefährdet war, konnte man sich gegen die Gäste aus 
Enzweihingen für die Vorrundenniederlage revanchieren. 
Nach einer 2:1 Doppelführung bauten Gloss, Schulz und Lind-
ner die Führung auf 5:1 aus, ehe Walter Schwager nach gutem 
Beginn gegen den Abwehrstrategen Meinhardt sein Spiel ver-
loren geben musste. Das war allerdings auch die einzige Ein-
zelniederlage in dieser Begegnung. Vier Siege in Folge durch 
Voltmann, Kreidler, Gloss und Schulz markierten den in dieser 
Höhe auch verdienten 9:2 Endstand.

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Rückblick Jahreshauptversammlung

Neben Vorstandsbericht, Kassenbericht und den Berich-
ten aus den Gruppen waren die Wahlen zum Ausschuss ein 

Trotz anfänglicher Nervosität, für manche Kids war es das ers-
te Turnier, gingen wir im Spiel gegen den TSV Merklingen1 
mit 1:0 durch Sebastian in Führung. Wir standen hinten recht 
sicher und waren nach vorne immer wieder gefährlich. In den 
letzten Spielminuten der Begegnung kamen wir bei Eckstö-
ßen in Bedrängnis und hatten zum richtigen Zeitpunkt auch 
etwas Glück, weil der Treffer für Merklingen 1-2 Sekunden 
nach Schlusssirene erfolgte und somit nicht zählte.
Im zweiten Spiel gegen den SV Althengstett wurde nicht lange 
gefackelt und ein Hattrick von Sebastian führte nach teilweise 
schönem Abspiel und auch toller Einzelleistung zur sicheren 
Führung. Althengstett gelang nur noch der 1:3 Anschlusstref-
fer. Die vollbesetzte Tribüne tobte als Lucas, wohl der jüngste 
Torspieler des Turniers, mit einer Glanzparade einen Schuss 
der Althengstetter entschärfte.
Gegen die zweite Mannschaft des TSV Heimsheim kamen wir 
nicht in Bedrängnis. Unseren ersten Angriff konnte Sebastian 
mit dem 1:0 abschließen. Hinten stand die Abwehr mit Tim, 
Nico B. und Paul sehr sicher. Marlon war hinten und vorne 
zu finden und zeigte nach seinem Treffer zum 2:0 gleich eine 
coole Tanzeinlage. Vorne war Sebastian kaum zu stoppen und 
wurde von Nico K. und Lucas unterstützt. Nach dem 3:0 durch 
Sebastian war uns ein Pokal schon sicher.
Im letzten Gruppenspiel ging es gegen den TSV Enzweihin-
gen, die bis dahin auch alle Spiele gewonnen hatten, um den 
Finaleinzug. Ein ganz enges Match. Hier kämpften alle, um 
Lucas in unserem Tor zu unterstützen. Tim stand auch hier 
hinten super und Sebastian lauerte vorne auf die Chancen, 
die auch kamen. Nach dem Schlusspfiff und etwas Glück bei 
einem Schuss an den Innenpfosten, stand ein verdienter 2:1 
Sieg durch Tore von Sebastian und Marlon.
Finale!!! Der Jubel war riesengroß. 
Gegen FC Schellbronn, die auch ohne Punktverlust durch die 
Vorrunde kamen, waren wir gewarnt. Ihren Spielmacher, ei-
nen Kopf größer und schneller als alle Turnierteilnehmer, galt 
es zu stoppen.

Dies gelang nicht immer. Einmal konnte er eine kleine Unsi-
cherheit in der Abwehr nutzen und bei einem weiteren Konter 
unsere gesamte Mannschaft überlaufen. Trotz 0:2 blieben wir 
dran und erarbeiteten uns Chancen. Eine davon nutzte Paul 
zum 2:1. Jetzt hieß es Angriff. Leider blieben die Schüsse in der 
vielbeinigen Schellbronner Abwehr hängen und 2 Schussver-
suche verfehlten die linke Torecke nur knapp. Nach einer Ecke 
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Im ersten Spiel gegen den TSV Burladingen ließen wir nichts 
anbrennen. Gedankt war das auch der Tatsache, dass Burla-
dingen Probleme mit den Spielerinnen hatte und deshalb drei 
U14-Spielerinnen dabei hatte.
Im zweiten Spiel gegen den TV Rottenburg kam es daher 
zum großen Showdown. Leider erwischten wir einen wenig 
optimalen Start und hinkten dadurch bis zu fünf Ballpunkte 
hinterher. Erst kurz vor Ende des Satzes gelang es uns aufzu-
schließen. Aber alle Bemühungen waren wegen eigener Auf-
schlagfehler vergebens. Wir verloren den Satz mit 24:26 – und 
damit herrschte Punktgleichheit mit TüMo! Durch den Satz-
gewinn hatte sich Rottenburg auf den dritten Platz gescho-
ben und der Trainer gab im zweiten Satz seinen schwächeren 
Spielerinnen die Chance zu spielen. Nach einer komfortablen 
Führung ließen auch wir unsere Auswechselspieler nochmal 
aufs Feld und gewannen den Satz mit 25:10. Im dritten Satz 
spielten beide Mannschaften wieder in Top-Besetzung. Verlie-
ren hieß für uns Bezirksmeistertitel „Tschüss“ – also gaben wir 
alles und konnten uns am Ende mit 25:10 durchsetzen.
Die Freude war groß – aber was war mit TüMo? Wegen Punkt- 
und Satzgleichheit mussten die Ballpunkte entscheiden! Die 
Ergebnisse von TüMo waren bereits im Internet veröffentlicht 
– fehlten nur noch unsere. Nach bangen 5 –10 Minuten waren 
auch unsere Ergebnisse online und damit stand es fest: Wir 
hatten +178 Ballpunkte und TüMo „nur“ +168.

Unsere U16 weiblich ist Bezirksmeister!

Wir freuen uns über den Titel, überlassen aber unseren Start-
platz für die Württembergische Meisterschaft dem TV Rot-
tenburg, da uns an diesem Termin wegen eines Schüleraus-
tauschs drei unserer besten Spielerinnen fehlen.
Ein großer Dank an die zahlreichen Zuschauer, die uns beglei-
tet und unterstützt haben!

v.l.: Lea, Laura, Toni, Svenja, Jenny, Maren, Saskia, Nicole, Werner (Es fehlen: 
Cosima, Chantal und Hanna)

Langer Tag für unsere U-20

Da nur ein Spielfeld zur Verfügung stand und vier Spiele ge-
spielt werden mussten wurde es für unsere U-20 männlich ein 
langer Tag.

wichtiger Punkt unserer Jahreshauptversammlung am ver-
gangenen Samstag.
Gewählt wurden: Werner Eckert (Kassier), Simon Bürle (Schrift-
führer), Andrea Ruff und Daniela Vogelmann. Als neuer Mitar-
beitervertreter im Ausschuss wurde Philipp Bentel bestätigt.

Volleyball-Club
www.vc-moensheim.de

Damen-2 warten auf den Sieg

Am vorletzten Sonntag fuhren unsere Damen-2 zu ihrem 
ersten Spiel in diesem Jahr nach Calw. Im Hinspiel hatten 
wir knapp verloren, es gab also eine berechtigte Hoff-
nung, dass es diesmal anders enden könnte.
In den ersten Satz starteten wir mit sehr vielen eigenen Fehlern, 
die ohne Druck unserer Gegner entstanden. Im Verlaufe des Sat-
zes stabilisierten wir uns aber verloren den Satz mit 24:26. Im 
zweiten Satz lief es anfangs besser, aber das Zuspiel verschlech-
terte sich. Trotzdem gelang uns mit einem 26:24 ein erster Satzge-
winn. Satz 3 ging mit 12:25 gänzlich in die Hose, während wir den 
vierten Satz dann mit 25:21 wieder gewinnen konnten. Den Tie-
break letztendlich verloren wir mit 12:15, nachdem wir vor dem 
Seitenwechsel eigentlich einen passablen Vorsprung hatten.
Fazit: Ein stetiges auf und ab begleitet noch unsere junge 
Mannschaft. Diesmal war die Annahme in Ordnung, dafür ha-
perte es zu oft am Zuspiel und dem Willen mit einem „rich-
tigen“ Angriff zu punkten. Wenn die Mannschaft lernt eben 
diesen Willen zu zeigen, zu kämpfen und ein ganzes Spiel 
durchzuhalten, dann sollten auch Spiele zu gewinnen sein – 
diesmal war es auf jeden Fall schon ziemlich knapp …� W.S.

U16w: Knappes Finale

Ein Punkt trennte uns am letzten U16-Spieltag von un-
serem Verfolger Tübinger Modell auf dem zweiten Platz. 
Damit bedeuteten nur zwei klare 2:0 Erfolge gegen den 
TSV Burladingen und den TV Rottenburg den sicheren 
Bezirksmeistertitel.
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1.	 Begrüßung
2.	 Berichte der Vorstandschaft
3.	 Entlastung der Vorstandschaft
4.	 Neuwahlen der Vorstandschaft
5.	 Anträge
6.	 Sonstiges
Anträge sind schriftlich bis spätestens 22. Februar beim 1. 
Vorsitzenden, Edwin Unterweger Leonberger Str. 17 in 71297 
Mönsheim einzureichen.

Hauptversammlung

Wichtiger Termin!!!
Am Freitag, den 24.1.2014, findet um 20.00 Uhr im Gast-
haus Ochsen in Mönsheim unsere Mitgliederversamm-
lung statt.

Hier haben alle Mitglieder die Gelegenheit, sich über die Si-
tuation unseres Vereins zu unterrichten und über dessen Zu-
kunft mit zu bestimmen.
Ich bitte daher um rege Teilnnahme.

Renate Drees
Schriftführerin

Bund für Umwelt und
Naturschutz (Bund)
Ortsgruppe Heckengäu

BUND Ortsgruppe Heckengäu

Die BUND-Ortsgruppe Heckengäu lädt ein zur Jahresmitglie-
derversammlung am Donnerstag, den 13. Februar 2014 um 
19.00 Uhr in Mönsheim, Hotel Lamm, Leonberger Straße 14

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1.	Begrüßung
  2.	Bericht der Vorstände
  3.	Bericht des Kassiers
  4.	Bericht der Kassenprüfer
  5.	Aussprache zu den Berichten
  6.	Entlastung des Vorstandes
  7.	Aufstellung einer eigenen Satzung
  8.	Pflegeeinsätze 2014
  9.	Jahresausflug 2014
10.	Haushaltplan 2014
11.	Sonstiges

Im ersten Spiel traten wir gegen den Gastgeber an und hatten 
anfänglich Probleme ins Spiel zu finden. Nach ein paar Ball-
wechsel konnten wir unser Spiel stabilisieren und erarbeite-
ten uns Punkt für Punkt. Am Ende kam zwar ein knappes, aber 
verdientes 27:25 heraus. Im zweiten Satz gönnten wir uns eine 
Schaffenspause und gerieten mit 11:20 unter die Räder. Die 
Bälle wurden reihenweise an die Decke gespielt, die Laufwe-
ge wurden nicht eingehalten und die technischen Mängel 
häuften sich. Nach zwei Auszeiten und zwei Auswechslungen 
standen wir mit dem Rücken zur Wand. Wir besannen uns auf 
die grundlegenden Dinge im Volleyball. Technisch saubere 
Annahme, gut gestellte Bälle und präzise Angriffe gepaart mit 
Einsatzfreude und Kämpferherz in der Abwehrarbeit, brachte 
die Wende.

Nachdem wir einen Satzball gegen uns abgewehrt hatten 
nutzten wir gleich den ersten Matchball zum 26:24 Satz- und 
Spielgewinn.
Im zweiten Spiel mussten wir das Schiedsgericht stellen und 
im dritten waren wir Zuschauer und gönnten uns eine Pizza in 
entspannter Atmosphäre.
Am späten Nachmittag begann dann unser Spiel gegen 
Flacht. Wir erwischten einen super Start und gingen mit 10:2 
in Führung. Nachdem das Schiedsrichtergespann eine Unter-
brechung von ca. 3 min verursachte, war bei uns der Faden 
gerissen. Es wurde zu einem engen Rennen mit dem besseren 
Ausgang (25:23) für uns.
Im zweiten Satz erging es uns ähnlich wie im ersten Spiel. Mit 
dem Unterschied, dass die Fehlentscheidungen des Schieds-
gerichts gegen Ende des Satzes zunahmen und wir mit 24:26 
das Nachsehen hatten.
Im Tie-Break konnten wir keinen Zahn mehr zulegen und ver-
loren verdient mit 7:15.
Anschließend bedankten wir uns bei unseren treuen Zuschau-
er, dass sie die lange und weite Reise auf sich genommen und 
uns hervorragend unterstützt haben.
Die U-20 Runde war für unsere Mannschaft sehr lehrreich und 
zeigt welches Potenzial in unserem Verein steckt. Wir waren 
mit Abstand die jüngste Mannschaft, spielten durchgehend 
mit mind. zwei Mädchen und konnten spielerisch große Fort-
schritte erzielen. Dies zeigt auch das Ergebnis wieder. Wir sind 
auf einem guten Weg. Weiter so!!!  E.U.

Mitgliederversammlung

Wir laden alle Mitglieder am 08. März um 20.00 Uhr im 
Vereinsraum zur Mitgliederversammlung ein.
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Aus den Nachbargemeinden

Verschiebung Theatertage des TSV Wimsheim

Bedingt durch einen unfallbedingten Ausfall eines unserer 
Hauptakteure müssen die Termine für die weiteren Ver-
anstaltungen der Theatertage der Theatergruppe des TSV 
Wimsheim leider verschoben werden.

Die Veranstaltungen vom 25.01., 01.02. und 15.02.2014 
werden verschoben auf den 26.04., 17.05. und 24.05.2014.

Ab dem 03.03.2014 können die bisher erworbenen Karten 
kostenfrei gegen Vorlage der Karten in den Vorverkaufs-
stellen (Tankstelle Maier u. Gaststätte des TSV Wimsheim) 
umgetauscht werden. Alternativ können die Karten für die 
verschobenen Veranstaltungen an den o.g. Stellen ab so-
fort zurückgegeben werden - der Kartenpreis wird in die-
sem Fall natürlich erstattet.

Sportliche Grüße
Stefan Schlittenhardt

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

Kreisliga Luftgewehr

Die erste 3er Begegnung im neuen Jahr fand in Wimsheim 
statt.
Zu Gast waren die Schützen der Merklinger ersten und der 
Hemminger dritten Mannschaft.
Trotz guter Resultate musste unsere Truppe am Ende eine Nie-
derlage hinnehmen.
Hemmingen überzeugte mit 1371 Rg, Merklingen kam auf 
1356 Rg und Wimsheim erzielte insgesamt 1346 Rg.
Die Wertungsschützen kamen auf folgende Ergebnisse:
Marc Klumpp 355 Rg, Jürgen Talmon 343 Rg, Jürgen Streich 
333 Rg und Michael Ehrhardt 315 Rg.
(Holger Klumpp 305 Rg, Matthias Müller 266 Rg)

Aufstieg in die Bezirksliga ?? 

Unsere Luftpistolen Mannschaft war schon die ganze Runde 
auf dem 1. Platz und dürfte sich auch nach dem 5. Wettkampf 
auf diesem gehalten haben. Somit steht bald die Frage an, ob 
wieder in der Bezirksliga „mitgestritten“ wird – Mann gegen 
Mann. Warten wir den Schluss noch ab…

Wir würden uns über eine zahlreiche Teilnahme unserer Mit-
glieder freuen.

Weitere Informationen bei:
Simone Reusch, Telefon: 07044 5152
Martin Häcker, Telefon: 07033 33970

Einladung zum Vortrag  
„Neue Straßen – (K)eine Lösung!?“

Die BUND Ortsgruppe Heckengäu lädt alle Freunde und Inter-
essierte zum Vortrag: „Neue Straßen – (K)eine Lösung!?“
am Freitag, 31. Januar 2014 um 19.30 Uhr in die Alte 
Strickfabrik nach Weissach ein. Referent ist Joseph Michl 
vom Landesnaturschutzverband in Stuttgart. Für Bewirtung 
ist gesorgt.
Das Porsche Entwicklungszentrum wächst und wächst.
Kürzlich wurde vom Gemeinderat Weissach die Westerweite-
rung beschlossen, weitere Erweiterungen sind im Gespräch.
All dies führt zu noch mehr Verkehr.
Wir wollen Ihnen in einem öffentlichen Vortrag die Fakten und 
unsere Lösungsvorschläge vorstellen.
Es lädt herzlich ein: 
BUND Ortsgruppe Heckengäu, BUND Weissach/Flacht und die 
Schutzgemeinschaft Heckengäu MöWe

Parteien

SPD Ortsverein Heimsheim
1. Vorsitzender: Rolf Vetter

Alte Mönsheimerstr. 76, 71296 Heimsheim, Tel.: 07033 32713, ro.ma.vetter@gmx.de

Neujahrsempfang

SPD Enzkreis/Pforzheim lädt ein zum Neujahrsempfang am 
Donnerstag, dem 30. Januar 2014, Beginn: 19.00 Uhr in der 
Sport- und Festhalle Ispringen mit Reinhold Gall MdL, Innenmi-
nister des Landes Baden-Württemberg.

Die SPD lädt Sie liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger dazu 
recht herzlich ein.

Fall Sie eine Fahrgelegenheit benötigen bitte bei Margit Vet-
ter, Telefon: 07033 32713 melden.

Mit freundlichen Grüßen
Rolf Vetter Vorsitzender
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Was sonst noch interessiert

Gelbbraune Zunge  
kann ein Zeichen für kranke Leber sein

Köln – Die Zunge sagt viel über die Gesundheit eines Men-
schen aus. Ist die Zungenoberseite gelblich oder gelbbraun, 
kann das nach Angaben der Initiative proDente in Köln auf 
eine erkrankte Leber hinweisen. Eine dünne und schmale 
Zunge rühre möglicherweise von einer Blutschwäche her. Ein 
dicker weißer bis gelber Belag deute auf eine Magenentzün-
dung hin. Der beste Zeitpunkt zum Anschauen der Zunge ist 
der Initiative zufolge nach dem Aufstehen. Rauchen und fär-
bende Speisen verschleierten Hinweise auf mögliche Krank-
heiten. Die Zunge sollte man bei Tageslicht ansehen und bei 
Veränderungen mit seinem Arzt oder Zahnarzt sprechen.
Grundsätzlich sollte auf Farbe, Form und Belag geachtet wer-
den. Bei der Farbe gilt es grundsätzlich zu schauen, ob die 
Zunge gerötet oder blasser als normal ist. Die Form kann auf-
gequollen oder geschrumpft und der Belag weiß, gelb oder 
bräunlich, wässrig, klebrig oder trocken sein.� mag

Gesund: Die Zunge ist in der Regel glatt, samtartig, grau-rosa und 
hat eine gleichmäßige Oberfläche. Foto: Initiative proDente e. V.

In Merklingen erkämpften sich die Wimsheimer ihre Ringe 
und siegten klar mit 1425 zu 1370 Rg.
Leistungsträger Ralf Finke legte spitzenmäßige 367 Rg vor. 
Antonio Rossano wieder im Aufschwung brachte 357 Rg für 
die Wertung. Auch Stefan Brander war mit den erzielten 352 
Rg mehr als zufrieden. Angela Gritzbach komplettierte das 
Ganze mit 349 Rg.
(Lothar Volle 343 Rg, Sebastien Kieffer 328 Rg)

Termine: 

Bitte daran denken, am 7.2.2014 um 19.30 Uhr Hauptver-
sammlung im Schützenhaus Wimsheim.

Ein Schütze darf nicht gelegentlich treffen, 
sondern gelegentlich das Ziel verfehlen.
(Lucius Annaeus Seneca)

Sonstiges

Landesakademie für Jugendbildung

Motivation mit Mitgliedern und Mitarbeitern

Die Motivation von Mitgliedern und Mitarbeitern in Verei-
nen und Organisationen ist das Thema einer Fortbildung, die 
die Landesakademie für Jugendbildung in Weil der Stadt am 
Samstag, den 15.2. von 9.00 bis 17.00 Uhr anbietet. Referentin 
der Veranstaltung wird Heike Lück sein, langjährig erfahren im 
Umgang mit Vereinsaktiven. Ihr Anliegen: „Ehrenamtliche zu 
motivieren ist – da ohne materielle Anreize – nicht einfach. Für 
Vereine ungewohnt ist es über Verantwortliche und ihre Rah-
menbedingungen nachzudenken: Welche Anreize gibt es für 
engagierte Mitglieder? Welche Gestaltungsfreiräume stehen 
ihnen zur Verfügung? …Um die guten Leute bei Stimmung 
und im Verein zu halten, darf diese Diskussion nicht versäumt 
werden.“
Informationen über Inhalte u. Kosten unter Fon 07033 5269-0, 
Anmeldung per Mail info@jugendbildung.org oder direkt 
über das Internet unter www.jugendbildung.org.

der heiße Draht
zur Feuerwehr112
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Auftraggeber

Firma

Straße

PLZ & Ort

Telefonnummer

E-Mail

Unterschrift

GEWERBLICHER ANZEIGENAUFTRAG

 für das Amtsblatt Heimsheim in der/den Woche/n 
 für das Amtsblatt Mönsheim in der/den Woche/n 
 �für die Amtsblätter Heimsheim & Mönsheim in der/den Woche/n 

Alle genannten Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mwst.. Millimeterpreis (sw) bei Einfachschaltung 0,28 E, bei Doppelschaltung 0,38 E für eine Spalte 
mit 45 mm (Direktschaltung). Aus typografischen Gründen sind nur 2- oder 4-spaltige Anzeigen möglich. Bitte sprechen Sie uns auf Rabatte bei Mehrfachschal-
tung an. Für Anzeigenaufträge gelten unsere Mediadaten. Diese können Sie unter www.printsystem.de einsehen.

Größe	�   90 mm breit (zweispaltig)  
x   mm hoch

	�   185 mm breit (vierspaltig)  
x   mm hoch

Farbe	  s/w	  4-farbig

Text	  liegt bei	  kommt nach

Schafwäsche 1 – 3 · 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 5369-32 · Fax: 07033 3827
E-Mail: anzeige@printsystem.de

Bitte mailen, faxen oder bringen.

Der Spaltenpreis
bei Direktschaltung
beträgt

bei Doppelschaltung in 
Heimsheim & Mönsheim

0,38 E pro mm Höhe in sw
(Bei einer Spaltenbreite
von 45 mm, zzgl. MwSt.)

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) 
und 120 mm hoch, sw

in Heimsheim & Mönsheim

91,20 E zzgl. MwSt.

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) 
und 50 mm hoch, sw

in Heimsheim & Mönsheim

38 E zzgl. MwSt.

Gerne unterstützen wir Sie kostenlos bei der Gestaltung Ihrer Anzeigen für unsere Amtsblätter !
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Alle genannten Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mwst.. Millimeterpreis (sw) bei Einfachschaltung 0,28 E, bei Doppelschaltung 0,38 E für eine Spalte 
mit 45 mm (Direktschaltung). Aus typografischen Gründen sind nur 2- oder 4-spaltige Anzeigen möglich. Bitte sprechen Sie uns auf Rabatte bei Mehrfachschal-
tung an. Für Anzeigenaufträge gelten unsere Mediadaten. Diese können Sie unter www.printsystem.de einsehen.

Mein Anzeigentext

ANZEIGENAUFTRAG FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN

 für das Amtsblatt Heimsheim in der/den Woche/n 
 für das Amtsblatt Mönsheim in der/den Woche/n 
 �für die Amtsblätter Heimsheim & Mönsheim in der/den Woche/n 

Gerne unterstützen wir Sie kostenlos bei der Gestaltung Ihrer Anzeigen für unsere Amtsblätter !

Auftraggeber

Vorname / Name

Straße

PLZ & Ort

Telefonnummer

E-Mail

Unterschrift

Schafwäsche 1 – 3 · 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 5369-32 · Fax: 07033 3827
E-Mail: anzeige@printsystem.de

Bitte mailen, faxen oder bringen.

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) und 30 mm hoch, sw
in Heimsheim & Mönsheim

22,80 E zzgl. MwSt.

Der Spaltenpreis bei Direktschaltung beträgt

bei Doppelschaltung in 
Heimsheim & Mönsheim
0,38 E pro mm Höhe in sw
(Bei einer Spaltenbreite v. 45 mm, zzgl. MwSt.)

Preise für weitere Anzeigengrößen, farbige 
Anzeigen und Einfachschaltungen erhalten 
Sie gerne auf Anfrage unter

Telefon: 07033 5369-32 oder 
E-Mail: anzeige@printsystem.de
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Bestattungsunternehmen

Geschäftsanzeigen

Gollmerstraße 14
75449 Wurmberg

Telefon 07044 914934 
oder 07044 9177276
Mobil 0171 4181504 
Fax 07044 915233

info@britsch-bestattungen.de
www.britsch-bestattungen.de

    
Das schönste Denkmal, 

das ein Mensch bekommen kann,
steht in den Herzen 
seiner Mitmenschen.

Albert Schweitzer

Hauptstraße 64
71263 Weil der Stadt-Merkl.
Tel. 0 70 33-53 06 20
Fax 0 70 33-53 06 222
www.treffpunkt-schindele.de

      
     

  
Profitieren Sie von der Küchen-Kompetenz in der 

3. Generation: beste Beratung und Service inklusive!

Küchenstudio

   

*Keine Beratung, Kein Verkauf

TAG DER OFFENEN TÜR
Sonntag, den 26. Januar 2014, 13-17Uhr*

Erfüllen Sie sich Ihren Traum von einer
neuen Küche jetzt besonders günstig –
Ausstellungsküchen zum Sonderpreis!
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Geschäftsanzeigen

Romy hautnah!

Kaum eine Schauspielerin des 20. Jahrhunderts beschäftigt die Menschen auch 
heute noch so sehr wie Romy Schneider. Viele Autoren haben sich bereits mit 
ihrem Leben und vor allem mit der Tragik sowie ihrem Schicksal beschäftigt. Dass 
es von diesem turbulenten Leben auch eine fröhliche und lebensbejahende Seite 
gab, wurde bisher zu wenig betrachtet. Die Autoren dieses Buches haben sich auf 
eine aufregende Reise begeben, bei der sie Zeitzeugen zu deren Erinnerungen an 
Romy befragt haben. Im Fokus steht hier klar die Beleuchtung der glücklichen 
Lebenszeit Romys. Tiefe Schicksalsschläge haben Romys Leben immer wieder 
aus den Fugen gebracht. Dies wird selbstverständlich nicht beschönigt oder gar 
verschleiert. Im Interview kommen beispielsweise der ehemalige Nachbar von 
Romy, Klassenkameraden aus dem Kloster Goldenstein in Österreich, der Promi-
Friseur Udo Walz, Star-Fotograf und Schauspieler Roger Fritz, Promi-Wirtin und 
Schauspielerin Toni Netzle, Kultproduzent Artur Brauner und viele andere mehr 
zu Wort. 

Dieses Buch räumt auf mit Klischees und über Jahrzehnte hinweg überlieferten 
Geschichten und Mythen zu Romy Schneider. Es enthält Berichte über bisher 
unveröffentlichte Begegnungen und Erinnerungen von Zeitzeugen und Verehrern 
einer fantastischen Schauspielerin und zahlreiche Fotos der Fotografen Helga 
Kneidl und Roger Fritz.

Am 23. September 2013 wäre Romy Schneider 75 Jahre alt geworden.
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Begegnungen

Anne & Dirk Schiff

Anne & Dirk Schiff 
sind Betreiber einer Internetagentur in 
München. Sie arbeiten darüber hinaus 

als freie Autoren.

www.euleverlag.de

Verlagsauslieferung

    Limitierte Edition 

      zum 100. 
           Geburtstag

Buch-Novität 2013 

ROMY HAUTNAH ! 
von Anne und Dirk Schiff 

Neuer Bildband mit Interviews von Zeitzeugen 
aus Romys Jugendjahren

Hardcover 29,90 Euro, ISBN 978-3-00-042644-5
Größe 17,5 cm x 23,5 cm

Softcover 22,80 Euro, ISBN 978-3-938295-89-2
Größe 17 cm x 23 cm

Bestsellerbuch 

HARALD GLÖÖCKLER
Jede Frau ist eine Prinzessin !

Mit diesem Buch macht der Autor allen Frauen Mut 
und fordert sie auf, das Leben zu feiern. Auch  werden 

wertvolle Ratschläge aufgrund eigener Erfahrungen 
des Autors an seine Leserinnen vermittelt. Das Buch ist 

auch in englischer Sprache lieferbar.

Hardcover 27,80 Euro, ISBN 978-3-938295-46-5 
Größe 17,5 cm x 23,5 cm

Das Buch zum 100. Geburtstag 

MARIKA RÖKK 
und ihre großen Erfolge

Am 3. November 2013 wäre Marika Rökk 100 Jahre alt 
geworden. In diesem Buch, mit vielen Bildern, werden 

ihre großen Erfolge beschrieben und biographische 
Informationen gegeben.

Hardcover 19,80 Euro, ISBN 978-3-938295-87-8 
Größe 17,5 cm x 23,5 cm

Softcover 15,90 Euro, ISBN 978-3-938295-90-8 
Größe 17 cm x 23 cm

Bücher sind immer gute Geschenkideen zur Weihnachtszeit

BESTELLSHOP: WWW.PRINTSYSTEM-MEDIENVERLAG.DE
GOTTLOB-ARMBRUST-STRASSE 7  ·  71296 HEIMSHEIM  ·  TELEFON 07033 306265  ·  FAX 07033 3827  ·  INFO@PRINTSYSTEM-MEDIENVERLAG.DE

Bücher sind immer gute Geschenkideen zur Weihnachtszeit

Anzeigenannahme: anzeige@printsystem.de

Betriebsferien rechtzeitig ankündigen! – anzeige@printsystem.de – 07033 5369 -32
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Erfüllen Sie sich jetzt den Traum von Ihrem Wohlfühl-Bad! In  
unseren modernen Ausstellungsräumen in Merklingen und Pforz-
heim können Sie Ihrer Inspiration freien Lauf lassen!
Wir freuen uns auf Sie!

Geschäftsanzeigen



24 23.1. 2014    Nr. 4

Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 23.01.– 29.01.2014� Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

5 Freunde 3
(ab 6)

The Wolf of 
Wall Street
(ÜL/ab 16)

Der Medicus
(ÜL/ab 12)

Blau ist eine 
warme Farbe
(ÜL/ ab 16)

Das erstaunliche
Leben des Walter 
Mitty
(empf. ab 10)

Buddy
(empf. ab 10)

Fack ju, Göhte
(ab 12)

Die Pute 
von Panem
(ab 12)

Die Eiskönigin – 
Völlig unverfroren
(o.A.)

Hurtigruten – 
Die schönste 
Seereise der 
Welt (o. A.)

Do/Mo/Di� 19.00 tägl.� 19.45 tägl.� 20.00 tägl.� 19.45 tägl.� 20.45 Fr-So� 17.15 Fr� 17.15 Sa/So� 15.00 Sa/So� 14.45 So� 11.15
Fr/Mi� 17.30 Fr-So�auch 17.15 Sa/So� auch 16.45 Sa/So� 15.00
Sa/So� 14.30, 17.30

Kulisse – Kino (Daimlerstraße 4 / Tel: 07033 2241)

Französischer Filmabend: L'amour (Liebe) OmU  Mi, 20.15

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.

Geschäftsanzeigen

Der neue Mittwoch !
Unser Restaurant hat ab sofort 

auch mittwochs für Sie geö� net. 
Besuchen Sie uns – wir freuen uns auf Sie !

Montag – Freitag 11.30 – 14.00 Uhr · 17.30 – 21.00 Uhr
Samstag 17.30 – 21.00 Uhr
Sonntag 11.30 – 14.00 Uhr · 17.30 – 21.00 Uhr

Unsere Ö� nungszeiten:

Hirschgasse 1 · 71296 Heimsheim
Fon / Fax  +49 7033 5399-0/-29

info@hirsch-heimsheim.de
www.hirsch-heimsheim.de

 Hotel-Restaurant Hirsch

Drosselweg 13 | 71296 Heimsheim | 07033 32492
 www.hofl aden-bio.de
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Großer BIO-Laden
Das volle Bio-Sortiment bei uns!

Überzeugen Sie sich von unserem umfangreichen 
Angebot an Bio-Lebensmitteln und Naturkosmetik.
Wir bieten Ihnen frisches Obst, Gemüse, Backwaren, 
Käse und Milchprodukte, Fleisch- und Wurstwaren, 
gluten- und lactosefreie Lebensmittel, hervorragende 

Säfte und Weine aus kontrolliertem Anbau. 

Vom 23.1. bis 28.1. erhalten Sie einen kleinen Snack 
oder ein Getränk gratis zu Ihrem Einkauf.

Mo | Di 
10.30 – 12.30 Uhr 
16.30 – 18.30 Uhr

Mi geschlossen

Do | Fr:
10.30 – 12.30 Uhr 
15.00 – 18.30 Uhr

Sa:
9.00 – 12.30 Uhr

Mo |Di 

Neue Öffnungs-zeiten:


